
AB 2 Binomialverteilung Name: ____________________ Datum: __________

Würfeln: Anwendung und „mindestens einmal“
Ein fairer Würfel wird geworfen. X zählt  die Sechsen.

Aufgaben

1. Der Würfel wird 20-mal geworfen. Berechnen Sie die Wahrscheinlichkeit  für genau vier
Sechsen.

2. Berechnen Sie die Wahrscheinlichkeit  für mindestens fünf  Sechsen bei 20 Würfen.

3. Geben Sie die erwartete Anzahl Sechsen bei 20 Würfen an.

4. Bestimmen Sie, wie of t  man mindestens würfeln muss, damit mit  mindestens 90 %
Wahrscheinlichkeit  wenigstens eine Sechs fällt .
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Lösungshinweise zu Arbeitsblatt 2 · Binomialverteilung zum Selbstprüfen

Lösungshinweise: Würfeln: Anwendung und „mindestens einmal“

1. n = 20, p = 1/6: P(X = 4) = (20 über 4) · (1/6)⁴ · (5/6)¹⁶ ≈ 0,2022.

2. P(X ≥ 5) = 1 − P(X ≤ 4) ≈ 1 − 0,7687 = 0,2313.

3. E(X) = 20 · 1/6 = 10/3 ≈ 3,33.

4. 1 − (5/6)ⁿ ≥ 0,9 ⇔ (5/6)ⁿ ≤ 0,1 ⇔ n ≥ ln 0,1 / ln(5/6) ≈ 12,63. Also mindestens 13 Würfe (Probe:
n = 12 ergibt ≈ 0,8878, n = 13 ergibt ≈ 0,9065).
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